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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

SV Funkstreife München II : TTC München-Nord 
Freitag, 16.12.2022, 19:00 Uhr

Zwei Punkte dank Marx für den SV Funkstreife München II in 
der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Funkstreife München II am
Freitagabend in den Armen: Wolfgang Schuh hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (34:25 Sätze) in der Herren
Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) Partie gegen den TTC München-
Nord gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Robert Marx, der in seinen Spielen
souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:1-Erfolg von Anton / Marx gegen Platen / Woitinas ging nur Satz 1 verloren.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und an Anton
/ Marx ging. Mit 3:1 hatten Höliner / Wache im Doppel gegen Haug / Holajian die Nase vorn. 2:3
endete das Doppel zwischen Schrapps / Schuh und Fleischberger / Sieghardt aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Tobias Anton verpasste
es mit einem 1:3 gegen Klaus Platen, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Dirk Höliner kam mit
der Spielweise von Andreas Haug am Tisch dagegen gut zu Recht und musste letztlich nur einen
Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete
mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Robert Marx konnte im Spiel gegen Robert Fleischberger einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Nicht ganz mithalten konnte Tim
Schrapps, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Armin Holajian, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Auf Messers Schneide stand wenig später das Match zwischen René Wache und
Sebastian Woitinas, ehe sich der Gastspieler mit 11:7, 6:11, 11:7, 6:11, 3:11 durchsetzte und Wache
seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Die richtige Herangehensweise hatte Wolfgang
Schuh dagegen beim Sieg in drei Sätzen gegen Markus Sieghardt von Beginn an. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV Funkstreife München II und des TTC München-Nord. Mit
nur einem Satzverlust ging daraufhin Tobias Anton gegen Andreas Haug durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Sieg verpasste nachfolgend Dirk Höliner indes bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Klaus Platen und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen.
Es dauerte eine Weile, bis Robert Marx den Fünf-Satz-Sieg gegen Armin Holajian unter Dach und
Fach hatte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Robert Fleischberger wurden Tim Schrapps hingegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Beim nachfolgenden 11:9, 11:6, 11:6 gegen Markus Sieghardt fand René Wache von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim 3:0-Sieg gegen Sebastian Woitinas zeigte
Wolfgang Schuh seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war der 9.
Punkt für den SV Funkstreife München II im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der SV Funkstreife München II nun 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC München-Nord nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 3:15 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC 1992 München (SV
Funkstreife München II) bzw. gegen den TTC München-Neuhausen (TTC München-Nord).

 Statistik:
 SV Funkstreife München II

Doppel: Anton / Marx 1:0, Höliner / Wache 1:0, Schrapps / Schuh 0:1 
Einzel: T. Anton 1:1, D. Höliner 1:1, R. Marx 2:0, T. Schrapps 0:2, R. Wache 1:1, W. Schuh 2:0 

 TTC München-Nord
Doppel: Haug / Holajian 0:1, Platen / Woitinas 0:1, Fleischberger / Sieghardt 1:0 
Einzel: A. Haug 0:2, K. Platen 2:0, A. Holajian 1:1, R. Fleischberger 1:1, M. Sieghardt 0:2, S.
Woitinas 1:1


